
Überragende Erscheinung für die Ewigkeit.
Hauptportal – Parkanlage – Scheinkuppel.
Auf rotem Sandstein folgt weißer Marmor.
Oktogon – Minarett – Mausoleum – Grab.

Taj Mahal phon. Tadsch Mahal übers. Krone des Orts ist
eine Grabstätte die Mitte des 17. Jh. in Agra unter dem
Großmogul Shah Jahan (1592-1666) in Erinnerung an seine
1631 verstorbene Gemahlin gen. Mumtaz Mahal errichtet
wurde. Sie starb während der Geburt ihres 14. Kindes.
Ihr Leichnam war nach Agra getragen um in der Krypta
des Mausoleums ihre letzte Ruhestätte zu finden.
Das Bauwerk von 1653 ist durch ein aus rotem Sandstein
errichtetes Hauptportal betretbar hinter der ein symme-
trischer Garten gelegen. An der Nordseite steht das
eigentl. Grabmal Taj Mahal. Ein Oktogon erhebt sich
auf einem Unterbau, der geneigte Minarette trägt.

Grabanlage Taj Mahal beg. 1631 n. Chr. Agra
Acryl/Pastell auf Leinwand, 35 x 45 cm, 2013
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Abb. 19 / 81 | Taj Mahal gegr. 1648-53 n. Chr. Agra – Mausoleum
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